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Bestehende und geplante Verpflichtungen zugunsten der Zielvorgabe 1.1

LZ Verpflichtung Zuständigkeit

Öffentliche Politiken  

a Bewerben der bestehenden Unterstützungsangebote (Anzeigen in Zeitungen, Präsenz an Veranstaltungen) und Information über das Verfahren für die Inan-
spruchnahme der Unterstützung.

KSA

a «Freiburg für alle», einfacher und benutzerfreundlicher Zugang zu individuell zugeschnittenen Sozialinformationen (Familie, Sozialleistungen, Arbeit, Ge-
sundheit, Integration) für die gesamte Bevölkerung des Kantons. Dank diesen Informationen können sich die Betroffenen innerhalb des Netzwerks zurecht-
finden und sich an den Dienst wenden, der ihren Bedürfnissen am besten entspricht, und zwar kostenlos.

KSA

b Fortführung der Massnahmen gemäss Aktionsplan 2013–2016 zur Stärkung der kantonalen Politik für die Prävention und Bekämpfung der privaten 
Überschuldung.

KSA

c Leitung der Sozialhilfe und des Asylbereichs. KSA

c Zuschüsse oder Darlehen nach den gesetzlichen Bestimmungen über Sozialhilfe, Schuldenerlass, Stipendien und Studienkredite, Reduktion der Kranken-
kassenprämien, AVS-/AI-Zusatzleistungen, Mutterschafts- und Familienbeihilfe, Asyl.

KSA, ABBA, KSVA

c Neues Gesetz für Ergänzungsleistungen für einkommensschwache Familien. GSD

c Eingliederungsmassnahmen für Menschen in Armut. KSA

c, d, e Neues Sozialhilfegesetz KSA

d, e Verfassen eines zweiten Berichts (Nachführung und Ergänzung) über die soziale Situation und die Armut sowie Einbettung in diesen Bericht eines strategi-
schen Teils mit einem Aktionsplan, der für jede Legislaturperiode aktualisiert wird.

KSA

Funktionsweise des Staats

a Ausbau der Massnahmen für das Staatspersonal zur Vorbereitung des Ruhestands, damit die betroffenen Personen zum Zeitpunkt der Pensionierung nicht 
mit einer drastischen Veränderung ihrer Lebenslage und einem Statusverlust konfrontiert sind.

POA

Unterstützung von Projekten Dritter

b, c Kontinuierliche Unterstützung von Organisationen (z. B. La Tuile, Le Tremplin, Caritas, Banc public), die soziale Projekte für Menschen entwickeln oder ver-
walten, die in Armut oder prekären Verhältnissen leben.

SVA, KSA

b, c Preis für Sozialarbeit, das den besonderen Einsatz für Sozial- und Jugendarbeit einer Person, Gruppe oder Institution auszeichnet. GSD


	0	Vorwort
	1	Hintergrund
	1.1 	Gründe für eine nachhaltige Entwicklung
–
	1.2 	Eine weltweite Agenda für 2030
–
	1.3	Freiburg auf dem Weg der nachhaltigen Entwicklung
–

	1.3.1	Die nachhaltige Entwicklung im Recht
	1.3.2	Freiburg, ein nachhaltiger Kanton?
	1.3.3 	2011: Das Jahr der ersten Strategie Nachhaltige Entwicklung 
	des Staats Freiburg


	2	Logische Struktur und Governance
	2.1	Grundsätze
–
	2.2	Struktur
–
	2.2.1	Geltungsbereich der Strategie
	2.2.2	Zielvorgaben und Ziele
	2.2.3	Umsetzung (Massnahmenplan)
	2.2.4	Zeitlicher Horizont
	2.3	Governance
–

	2.3.1	Ausarbeitung der Strategie
	2.3.2	Umsetzung der Strategie
	2.3.3	Monitoring der Strategie des Staats Freiburg
	2.3.4	Revisionen
	2.3.5	Voranschlag
	2.3.7	Kommunikation


	3	Vision
	3.1	Vision
–

	4	Zielvorgaben und Ziele der nachhaltigen 
	Entwicklung
	4.1	Interdependenzen
–
	4.2	Die wichtigsten Zielvorgaben
–


	SDG 1	Keine Armut
	Zielvorgabe 1.1		Verhinderung und Bekämpfung von Armut

	SDG 2	Kein Hunger
	Zielvorgabe 2.1		Förderung nachhaltiger Ernährungssysteme

	SDG 3		Gesundheit und Wohlergehen
	Zielvorgabe 3.1		Vorbeugung von nichtübertragbaren und 
		von psychischen Krankheiten
	Zielvorgabe 3.2		Begrenzung des Anstiegs der 
		Gesundheitskosten und Abbau der 
		Ungleichheiten beim Zugang 
		zu medizinischer Versorgung
	Zielvorgabe 3.3		Verringerung der umweltbedingten 
		Gesundheitsbeeinträchtigungen



	SDG 4	Hochwertige Bildung
	Zielvorgabe 4.1		Förderung der Bildung für nachhaltige 
		Entwicklung
	Zielvorgabe 4.2		Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen 
		Vorschulausbildung


	SDG 5	Geschlechtergleichheit
	Zielvorgabe 5.1		Überwindung der Diskriminierungen aufgrund
		des Geschlechts
	Zielvorgabe 5.2		Einführung der Lohngleichheit für Mann und 
		Frau
	Zielvorgabe 5.3		Sicherstellung der Mitwirkung von Frauen auf 
		allen Entscheidungsebenen



	SDG 6	Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen
	Zielvorgabe 6.1		Ganzheitliche Bewirtschaftung der Gewässer 
		zur Verbesserung deren Qualität

	SDG 7	Bezahlbare und saubere Energie
	Zielvorgabe 7.1		Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien 
		und Verbesserung der Energieeffizienz

	SDG 8	Menschenwürdige Arbeit und 		
	Wirtschaftswachstum
	Zielvorgabe 8.1	Erhöhung der Produktivität dank Unterstützung 
	der KMU und Innovation
	Zielvorgabe 8.2		Zugang für alle zu menschenwürdiger und 
		erfüllender Arbeit
	Zielvorgabe 8.3		Förderung eines nachhaltigen Tourismus


	SDG 9		Industrie, Innovation und Infrastruktur
	Zielvorgabe 9.1		Etablierung von Freiburg als 
		Innovationsstandort für nachhaltige 
		Entwicklung

	SDG 10	Weniger Ungleichheiten
	Zielvorgabe 10.1 	Förderung der Autonomie und Eingliederung 
		von Menschen mit Behinderungen sowie von 
		älteren und jungen Menschen
	Zielvorgabe 10.2 	Aufwertung von unbezahlter Arbeit
	Zielvorgabe 10.3 	Förderung der gesellschaftlichen Integration 
		der Migrantinnen und Migranten



	SDG 11 	Nachhaltige Städte und Gemeinden
	Zielvorgabe 11.1 		Sicherstellung eines an die Bedürfnisse und 
		Mittel der Bevölkerung angepassten 
		Wohnangebots, namentlich für Menschen in 
		prekären und armen Verhältnissen
	Zielvorgabe 11.2 	Entwicklung einer nachhaltigen Mobilität
	Zielvorgabe 11.3 	Stärkung der nachhaltigen 
		Siedlungsentwicklung
	Zielvorgabe 11.4 	Förderung einer kohärenten und inklusiven 
		Raumentwicklung für eine rationelle Nutzung der 
		Ressourcen und die Stärkung der Klimaresilienz



	SDG 12	Verantwortungsvoller Konsum und Produktion
	Zielvorgabe 12.1 	Förderung von nachhaltigem Konsum und 
		nachhaltigen öffentlichen Beschaffungen
	Zielvorgabe 12.2 	Förderung einer sozial verantwortlichen und 
		ressourcenschonenden Wirtschaft
	Zielvorgabe 12.3 	Förderung von nachhaltigen Investitionen



	SDG 13	Massnahmen zum Klimaschutz
	Zielvorgabe 13.1 	Anpassung an den Klimawandel und Reduktion 
		der Treibhausgasemissionen

	SDG 15	Leben an Land
	Zielvorgabe 15.1 	Bewahrung der Biodiversität, der gefährdeten 
		Arten und der Ökosysteme
	Zielvorgabe 15.2 	Langfristige Erhaltung der Bodenfunktionen 
		und Wiederherstellung degradierter Böden
	Zielvorgabe 15.3 	Nachhaltige Nutzung der Wälder



	SDG 17	Partnerschaften zur Erreichung der Ziele
	Zielvorgabe 17.1 	Finanzierung der öffentlichen 
		Entwicklungshilfe

	5	Querschnittstätigkeiten
	6	Vorbildlicher Staat
	6.1 	Was der Staat bereits unternimmt
–
	6.2 	Was der Staat zusätzlich unternehmen wird
–


	7	Finanzplan: Übersicht über die Beträge
	8	Abkürzungsverzeichnis
	Fussnote

